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Sachdarstellung: 
 
Die Richtlinien zur Förderung des Sports in der Stadt Bergkamen mit Stand vom 01.01.2002 
sehen unter Punkt II. – Förderungszwecke – u.a. die Kostenübernahme für die 
Inanspruchnahme nichtkommunaler Sportanlagen vor, wenn eine Nutzung durch 
Bergkamener Vereine oder Schulen stattfindet. 
 
Dazu zählen in Bergkamen Sportstätten, die sich im Eigentum der Gemein-
schaftsstadtwerke Kamen/Bönen/Bergkamen (GSW), der RAG-Bildung, des Kreises Unna 
und des Tennisclubs Rot-Gelb Bergkamen befinden, sowie das Schwimmbad des Aktifit. 
 
Bei den Sportstätten handelt es sich um gedeckte Sportstätten, die die Ausübung einer 
Sportart in geschlossenen Räumen ermöglichen. Vergleichbare Räumlichkeiten befinden 
sich nicht im Besitz der Stadt Bergkamen und müssen daher zur Durchführung 
verschiedener Sportangebote angemietet werden.  
 
In 2005 sind für die Anmietung der Sportstätten Kosten in Höhe von 334.561,11 € 
angefallen. 
 
 
Hallenbad Bergkamen 
 
Das Hallenbad in Bergkamen-Mitte ist 1995 in das Eigentum der GSW übergegangen. Das 
Bad ist 1998 komplett modernisiert worden und steht für Kreis- und Bezirksmeisterschaften 
der Schwimmverbände zur Verfügung. 
Hauptnutzer der Sportanlage sind die Wasserfreunde TuRa Bergkamen, die 
Behindertensportgemeinschaft Bergkamen und die DLRG. Weiterhin erfolgt eine Nutzung 
durch den Kanu-Verein Rünthe, der im Winterhalbjahr sein Grundlagentraining für Anfänger 
im Hallenbad durchführt. 
Als besondere Großveranstaltung ist das Internationale Schwimmfest der Wasserfreunde 
TuRa Bergkamen zu nennen. Teilnehmer aus verschiedenen europäischen Ländern nehmen 
an dem Vergleichswettkampf teil. Die Veranstaltung findet am 23.09./24.09.2006 statt. 
Die Kosten für die Inanspruchnahme durch die Vereine belief sich in 2005 auf 32.735,89 €. 
Im Vormittagsbereich wird das Hallenbad durch Schulen belegt. Hauptsächlich findet eine 
Nutzung durch die Grundschulen statt. Hierfür erfolgte im Jahr 2005 eine Zahlung in Höhe 
von 72.536,37 € an die GSW. 
 
 
Eissporthalle 
 
Das Aushängeschild der nutzenden Vereine ist der EC „Bergkamener Bären“. Die 
Dameneishockeymannschaft hat 2005 die Meisterschaft in der Eishockeybundesliga 
errungen und nach Bergkamen geholt.  
Den Unterbau für den Eishockeysport bildet der ESV „Grizzleys“ Bergkamen. Der Verein hat 
Knaben-, Schüler- und Jugendmannschaften im Spielbetrieb, in denen Jungen und Mädchen 
für den Einsatz im Seniorenbereich ausgebildet werden.  
Der ERC Bergkamen vertritt den Eiskunstlauf und ist überregional durch die Ausrichtung des 
Bergkamener „Nordbergpokals“. Bei dieser Eiskunstlaufveranstaltung sind im November die 
besten Nachwuchssportler des Deutschen Eiskunstlaufverbandes in Bergkamen am Start. 
Für den Trainings- und Spielbetrieb der Bergkamener Eissportvereine sind insgesamt 
61.201,66 € angefallen. Einige Bergkamener Schulen nutzen die Halle im Vormittagsbereich, 
um im Rahmen des Sportunterrichtes Eislaufen anzubieten. Hierfür erfolgte im Jahr 2005 
eine Zahlung von 8.452,34 €. 
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Wellenbad Weddinghofen 
 
Im Wellenbad in Weddinghofen ist eine geringe Nutzung durch Vereinssportler zu 
verzeichnen. Die GSW halten das Bad überwiegend für die Öffentlichkeit bereit. 
Ausnahmen in der Vereinssportnutzung stellen die Wasserfreunde TuRa Bergkamen in den 
Sommerferien dar, in denen sie das Schwimmtraining ihrer Leistungsschwimmer im 
Wellenbad durchführen.  
Dem Breitensport steht die Sportanlage an vereinzelten Tagen zur Abnahme der Disziplin 
„Schwimmen“ für das Deutsche Sportabzeichen zur Verfügung.  
Die Kosten für die Nutzung belaufen sich auf 2.493,64 €. Zu einem geringen Teil wird das 
Wellenbad in den Sommermonaten von den Bergkamener Schulen genutzt. An die GSW 
wurde im Jahr 2005 hierfür der Betrag in Höhe von 1.388,86 € gezahlt. 
 
 
Lehrschwimmbecken und Turnhalle der Bodelschwinghschule 
 
Im Stadtteil Heil unterhält die Stadt Bergkamen keine eigenen geschlossenen oder offenen 
Sportanlagen. Der Bevölkerung ist daher auf die Turnhalle und das Lehrschwimmbecken der 
Bodelschwinghschule angewiesen.  
Der Bergkamener Gymnastikverein, der Schwimmverein Heil, die DLRG, TuRa Bergkamen  
und die Behindertensportgemeinschaft Bergkamen bieten Aktivitäten im Breitensport und 
Fitnessbereich an. 
Die Sportstätten befinden sich im Besitz des Kreises Unna, für die von der Stadt Bergkamen 
in 2005 anteilige Personalkosten in Höhe von 1.547,96 € übernommen worden sind. 
 
 
Mehrfachhalle RAG Bildung 
 
Das Ausbildungszentrum der Ruhrkohle AG in Weddinghofen verfügt über eine 
Dreifachhalle, die aufgrund ihrer Größe insbesondere für die Sportarten Badminton und 
Volleyball genutzt wird. Im Stadtteil Weddinghofen ist keine vergleichbare städtische 
Sporthalle vorhanden. 
Der Badmintonclub Bergkamen führt in der Halle seinen Trainings- und Spielbetrieb von 
Junioren- und Seniorenmannschaften durch. Die Halle steht weiterhin für Stadt- und 
Kreismeisterschaften im Badminton zur Verfügung. 
Die Volleyballabteilung des SuS Oberaden nimmt die Sporthalle zur Durchführung ihres 
Internationalen Volleyballturnieres in Anspruch. Mit über 1000 Teilnehmern handelt es sich 
dabei um das größte Turnier in Nordrhein-Westfalen.  
Für die Inanspruchnahme durch den Vereinssport sind 4.129,07 € an Personalkosten 
angefallen. Eine Nutzung durch Bergkamener Schulen findet nicht statt, da die Halle im 
Vormittagsbereich durch eigenen Unterricht der Schülerinnen und Schüler der RAG Bildung 
belegt ist. 
 
 
Tennishalle Weddinghofen 
 
Die Mitglieder der Bergkamener Tennisvereine bis zu 18 Jahren führen in der Zeit von 
Oktober bis März ihren Trainingsbetrieb in der Tennishalle in Weddinghofen durch.  
Die Halle ist Eigentum des Vereins TC Rot Gelb Bergkamen und verfügt über sandverfüllte 
Spielfelder. 
Der Verein hat im vergangenen Jahr insgesamt 5.891,00 € für die Bereitstellung der 
Trainingsmöglichkeiten erhalten. 
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Aktifit 
 
Im Jahr 1995 wurde die ehemalige Kleinschwimmhalle Oberaden an den Betreiber des 
Aktifit, Herrn Stephan Starzetz, veräußert. Es wurde vertraglich vereinbart, dass die 
Bergkamener Schulen die Schwimmhalle von montags bis freitags in der Zeit von 8.00 bis 
13.00 Uhr nutzen können. Hierfür zahlt die Stadt Bergkamen eine jährliche Nutzungsgebühr, 
die im Jahr 2005 144.184,32 € betrug. 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 


